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Der EnMaler.
Anzeiger«M Anterhallungs-Rtatt

für das ganze Enzlhat und dessen Amgegend.
4N . Neuenbürg , Mittwoch den 24. Juni 1857.

Der « nztüiiler erschein» Mittwochs und Samstags. - Preis halbjährig hier und bei allen Postämter « 1 fl.Aiir Neuenbürg und nächste Umgebung - bonntrt mau bei der Redaktion, LnSwärtige bei ihre « Postämter ».Bestellungen werde« täglich angenommen. - EinriistungSgebiihr für die Zeile oder deren dtanm S kr.

Amtliches.
Aufnahme

von Zöglingen in die Äckerbaufchule«.
Da mit dem Ablauf deü Schuljahrs 1856—

57 wieder eine Anzahl von Zöglingen in die
Ackerbauschulen zu Hobenheim , Ellwangen,
Ochsenvausen und Kirchberg  ausgenommen
wird , so werden diejenigen Jünglinge, welche
sich um die Aufnahme bewerben wollen, aufge¬
fordert, sich innerhalb3 Woche», von heute angerechnet, je bei dein Versteberamt derjenigen
Ackerbauschule, in welche sie einzutreten wünschen,zu melden. Die Aufzunebmenden müssen das
siebenzehnte Lebensjahr zurückgelegt haben, voll¬
kommen gesund und für anhaltende Feldarbeiten
körperlich erstarkt, mit den gewöhnlichen land-
wirchschaftlichen Arbeiren bereits vertraut seynund lesen, schreiben und rechnen können, so
wie auch die Fähigkiit besizen, einen populärenVortrag über Landwirthschaft gehörig aufzufassen.Kost, Wobnung und Unterricht erhalten dieselbenfrei, wogegen sie aber alle vorlvminenden Arbeiten
nnentgelblich zu verrichten und die Verpflichtungzu übernehmen haben, den vorgeschriebenen drei¬jährigen Lehrkurs vollständig durchzumachen.
Mir den unter obeiamtlichem Beibericht einzu-
beförderndcn Eingaben ist ein Taus chet», Impf¬schein, sowie ein Zrugniß des Geineinderarhs
über den Stand und den etwaigen Grunddesiz
des Vaters, über die Einwilligung desselben zum
Vorhaben seines Sohnes, über das HeimalhS-recht, das Prädikat und die Laufbahn des Auf-
zunebmenben, sowie ferner darüber vorzulegen,
welches Vermögen der Leztere von seinen Eltern
dereinst nach Wahrscheinlichkeit zu erwarten und
ob er namentlich in den Besiz eines Bauerngutszu gelangen Aussicht bat. Diejenigen, welche die
erforderlichen Ausweise beibrmgen und nicht durch
besonder« Erlaß zurückgewiesen werden, haben
sich am Montag den 13. Juli d. I . , Morgens7 Uhr, zur allgemeinen Prüfung in Hohenheim
einzufinden. Zugleich ergeht an dieK. Oberämter
die Aufforderung, dahin zu wirken, daß die vor¬

stehende Bekanntmachung in die Jntellr'genzblätter
ausgenommen werde.

Stuttgart, den 13. Juni 1857.
Centralstelle für die Landwirthschaft.

Für den Vorstand:
Regierungsrath Oppel.

Neuenbürg.
Hunde - Aufnahme.
In Gemäßheit des Gesezes vom 8. Sept.1852 Reg.-Gl. S . 187 ff. muß die Auf¬nahme der Hunde nach dem Stande

vom 1. Iulid.  I . wieder vorgenommen werden.Die steuerpflichtigen Hundebesizer werden
daher aufglfordert, die Hunde, welche sie am1. Juli d. I . tnne haben, spätestens bis zum15. Juli 1857 dem Acciser(Ortssteuerbeamten)
bei Vermeidung der gesezlichen Strafe anzuzeigen.

Die Acciser haben nach Vorschrift der Finanz»
ministerial-Versügung vom 7. Juni 1853 Reg.»Bl. S . 163 ff. unter Mitwirkung der Orts-
vorsteher die Aufnahme der Hunde zu besorgen,
wozu ihnen die nöthigen Tabellen bereits zuge-stelli worden sind.

Obige Aufforderung an die Hundebesizer ist
von den Ortevorstebern am 1. Juli öffentlichbekannt zu machen.

Die Aufnahmeprotokollenebst Vorgängensind in Bälde und spätestens  bis 31. Julian das Kameralamt einzusenden.
Neuenbürg, den 2V. Juni 1857.
K. Oberamt und Kameralamt Neuenbürg.

Baur.  Blessing.
Zugleich für das Kameralamt Hirsau.

Neuenbürg.
Die Jagdliebhaber werden hiemit benachrich¬tigt, daß Jagdkarten  für das Jahr 1857/58

angrkommen sind und gegen Einsendung der ab¬
gelaufenen und der gesezlichen Sportel ausge-
sertigt werden.

Den 20. Juni 1857.
K. Oberamt.

Baur.
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Neuenbürg.
DieCentralleitung des WohlthätigkeitsvereinS

hat den Oberamtswundarzt vr . Presset  von
-er Stelle eines Agenten für die württemb.
Sparkasse  auf sein Ansuchen enthoben und
diese Stelle im Einverständniß mit den Vorstehern
der württemb . Sparkasse dem Gemeinderath
Johann Martin Gänßle,  Bäcker dahier
übertragen , was hicmit zur öffentlichen Kennt'
niß gebracht wird.

Den 20 . Juni 1857.
K. gem . Oberamt.

Vaur . M . Ei send ach.

Neuenbürg.
Die OrtSschulbehörden werden aufgefordert,

dem Consistorial - Erlaß vom 16 . d. M . <Amts¬
blatt des evang . Consist . Nr . 34 ) gemäß die
Verzeichnisse der mit Theuerungszulagen aus der
Staatskasse zu versehenden Lehrer am nächsten
Dotentag einzusenden.

Den 22 . Juni 1857.
K . gem . Oberamt.

Daur . N . Eisenbach.

Neuenbürg.
Nach einer Mittheilung des großh . Oberamts

Pforzheim ist der Bezug von Weg - und Brücken¬
geld nach der Straße von Wilferdingen nach
Ellmendingen , welches den Gemeinden Ellmen¬
dingen , Nöttingen und Weiler zustund , vom
1. Juli d. I an aufgehoben , was hie mit öffent¬
lich bekannt gemacht wird.

Den 22 . Juni 1857.
K- Oberamt.

B a u r.

Revier Schwann.
Holz - Verkauf.

53 buchene Klötze und 130 hainbuchene
Stangen aus den Waldungen Horntan und
Schwabstich werden am 26 . d. , Abends 4 Uhr,
auf dem Rathhaus in Conweiler wiederholt
Versteigert.

Neuenbürg , den 23 . Juni 1857.
K . Forstamt.

Lang.

11V , Klftr . Nadelholzscheiter u . Prügel,
I V. „ eichene Rinde,
6V , „ fichtene Rinde;
am Freitag den 26 . d. M . ,

im Staatswald Altburgerberg:
111 Klafter buchene Scheiter u . Prügel,

12V , Klftr . Nadelholzscheiter u . Prügel,
5950 Stück buchene und Nabelholzwellen.

Scheidholz:
4V - Klftr . Nadelholzscheiter u . Prügel.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr ; am ersten
Tag auf dem Schlag im hintern Ottenbronner-
berg 1 , am zweiten Tag auf dem neuen Weg
im Allburgerberg.

Wildberg , den 18 . Juni 1857.
K. Forstamt.

Forst amt Wildberg.
Revier Stammheim.

Holz - Verkauf
am Dienstag den 30 . Juni 1857,

Staatswald Weiler , Abth . Wasserreich:
5 Klftr . Nadelholzscheiter und Prügel,
7 „ tanncne Rinden,

1000 Stück Nadelholzwellen;
ferner Scheidhvlz in verschiedenen Walddistrikten:

50 Nadelholzstämme und Klöze mit
2576 C . ' ,

5 Nadelholzstangen von 4 — 5 " unt.
Durchmesser und 31 — 50 ' lang,

20V « Klftr . Nadelholzscheiter u . Prügel.
Zusammenkunst Morgens 9 Uhr auf der

Deckenpfronncr Straße beim Weilerstich.
Wilbberg , den 15 . Juni 1857.

K . Forstamt:
Niethammer.

Neuenbürg.
Haus - Verkauf.

Das der Pauline Bub ' schcn Pflegschaft
dahier gehörige Wohnhaus an der Wildbader
Straße lommt am

Samstag den 27 . Juni,
Nachmittags 5 Ubr,

auf dem Rathbaus in öffentlichen Aufstreich.
Len 19 . Juni 1857.

Stadt - Schuldheissenamt.
W e ß i n g e r.

Forstamt Wildberg.
Revier Hirsau.

Holz - Verkauf
am Donnerstag den 25 . d . M . ,

imStaatswald vorderer und Hinterer
Ottenbronnerberg:

77 Nadclholzstämme mit 2384 C . ' ,
1 Birkenstamm mit 10 C. ' ,

399 Nadelbolzstangen von 2 — 4 " mittler
Durchm . und 15 — 30 ' lang,

22 ' / , Kl . Nadelholzscheiter u . Prügel,
3568 Stück Nadelholzwellen.

Scheidholz:
9 Radelholzstämme mit 186 C/,

Calmbach.
Verdingung von Bau -Arbeiten.

Für die Erweiierung der hiesigen Kirche
werden nachbezeichnete Bauarbeiten im Submif-
sionswege veraccordirt , deren Kosten im Vor¬
anschlag berechnet sind:

Grab - und Maurerarbeit zu 836 fl. ,
Steinhauerarbeit „ 252 fl. 17 kr. ,
Gyvs - u. Verdlendungsarbeit „ 111 fl . 35 kr.,
Zimmerarbeit „ 530fl . 47kr .,
Schreinerarbeit „ 445 fl. 53 kr.,
Glaserarbeit „ 41 fl. ,
Schlofferarbeit „182  fl . 36 kr«,
Anstricharbeit „ 73 fl. ,
Pflasterarbeit „ 20 fl. 30 kr.,



Die Liebhaber werden ringelnden , ihre in
Procenten des Voranschlags auszudrückcnden
Offerte bis längstens den 29 . Juni d. I , Vor¬
mittags 10 Ubr , auf dem Rachhause zu Calmbach
schriftlich einzureichrn . Von den Accords - Be¬
dingungen , Riß und Überschlägen kann bei der
Unterzeichneten Stelle Einsicht genommen werden.

Diejenigen Submittenten , welche der Unter¬
zeichneten Stelle nicht genügend bekannt sind,
baben sich bei der Aecords -Verbandlung über
Fähigkeit und Vermögen durch Zeugnisse auo-
zuweiscn.

Calmbach , den 18 . Juni 1857.
Schuldheissenamt.

Löffler.

Privatnachrichten.

W i l d b a d.

Es sind Sonntag Abends auf der
Promenade des linken Enzufers zwei Steine
als Berlocken eingefaßt , verloren gegangen.

Dieselben sind , der eine gelb , der
andere grau , mit der eingegrabcnen Auf¬
schrift : Nies 1857.

Man bittet , Falls diese Steine ge¬
funden würden , dieselben in das Hotel
Bellevue bei dem Portier abzugeben.

W i l d b a d.

Anlehens -Gesuch.
Für einey Gewerbsmann und pünktlichen

Zinszähler in der Nähe von hier , suche ich ein
Anleben von 6000 — 6500 fl . zu möglichst nie¬
derem Zinsfuß . Verpfändet würden hiefür Ge-
däude im Feuerversicherunzswnth von 8 >00 fl.
und Felder im Anschlag von 3500 fl. Anträge
erbittet sich

Den 18 . Juni 1857.
Pfandbülfs -Beamter

NotanatS -Ass. Demmle r.

Neuenbürg.

Oimiibllssilhrt nach Mdliad.
Je Sonntag früh 6 Uhr auf Vorausbestellung

für mindestens 6 Personen.
Personengeld 36 kr . Abfahrt von der Post.

Anmerkung : Die Rückfahrt von Wildbad findet
Abends 6 Uhr statt.

C F . K r a s t.

Neuenbürg.
Der Heu - und Oehmdgras -Crtrag

von einigen Morgen Wiesen rc . ist zu verkaufen,
wo — sagt die Redaktion.

W i 1 d b a d.

Nur Hauptstraße Nr . 1V3,
im Gustav Seeger ' schen Laden.

lieber die Badesaison halte ich ein
vollständig sortirteö Lager in allen Sorten

Herren -Hüten
englische Patent - Regenröcke,
Filzsocken, Filzpantoffel , la-
kirte Filzsohlen für Fuß¬
leidende , amerikanische Gum¬
mischuhe für Herren und
Damen.

Zu geneigtem Besuch halte mich
bestens empfohlen.

Carl Kreuser,
aus Stuttgart.

SK
Calw.

Ich halte stets ein Lager von schonen ge¬
reinigten  Bettsedern und Flaumen zu billigen
Preisen und empfehle mich zu Aufträgen . Gei
Fuhrmann Weik  in 'Neuenbürg sind unge¬
schmeichelte Muster dieser Waare zu sehen.

Gustav Wagner,
der Jüngere-

Neuenbürg.
Guten Mischling -Wein

die Maas zu 20 kr ., verkauft
B . Bittrolff,

zur Ärone.

Neuenbürg.
Den Ertrag von 1 Morgen Wiesen oder

auch das Heu allem hat zu verkaufen
Naaelschmid K u ch.

Neuenbürg.
100 fl. und 185 fl. Pflegschaftsgelder hat

gegen gesezl. Sicherheit zum Ausleihen parat
Flaschnermeister Euppert.

Neuenbürg.
Eine Brückenwage ist zu verkaufen , wo —

sagt die Redaktion.

Neuenbürg.
Gesangbücher , Lesebücher , Testamente,

sowie alle Sorten sonstige
Schulbücher,

gut gebunden , sind in Auswahl vorräthig
Meeh ' sche  Buchdruckerei.
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Kronik.
W « rtiemb « ra>

Eßlingen . Unsere Maschinenfabrik
hat in der neuesten Zeit eine Bestellung von
Lokomotiven für die dänische Eisendahn von
Kopenhagen nach Korsör erhalten ; es ist dieses
ein wiederholter Beweis von dem großen Rufe,
welches dieses Etablissement in Europa genießt.
Für französsische Eisenbahnen sollen ebenfalls
noch namhafte Aufträge in Ausführung begriffen
seyn.

Baden.
Karlsruhe,  6 . Juni . Die Regierung

deS Mittelrhcinkreises hat durch Erlaß vom 7.
v. Mts. das Verbot der Verfolgung der
Singvögel,  insbesondere des Aushebens ihrer
Nester , von Neuem eingeschärst , und die OrtS-
vorgesezten angewiesen , auf die Beobachtung
dieses Verbots streng zu halten und die Ueber-
treter gebührend zu strafen.

Karlsruhe,  18 . Juni . Heute hielt die
Ettlinger Spinnereigesellschaft  die
jährliche Generalversammlung dahier und es fiel
das Resultat günstig aus ; im verflossenen Jahre
wurden ansehnliche Baukosten zur Vergrößerung
des Etablissements bestritten , weit über 100 .000 fl.
sollen zur Schuldentilgung verwendet werden,
die Actionäre erhalten 7 pCt . , und man ist nun

mit der Errichtung einer großartigen Speisean¬
stalt beschäftigt . Das Geschäft stehe im Ganzen
sehr blühend.

Miszellen.
Die Penelope ' s , die zwanzig Jahre auf ihren

umhenrrcndcn Odysseus warten , werden selten . Eine
ungarische Bürgersfrau wenigstens gab ihren Mann,
der im Jahre 1819 den 'küssen Vorspanndienste leistete
und Jahre lang nicht zurückkehrte , aus und nahm einen
andern Mann , der ihr gefiel . Neulich aber kehrte der
Verlorene aus dem Innern Rußlands zurück und die
Frau hat nun zwei Männer.

(Handschuhe in einer Nußschale .) Eia
Wiener Handschuhmacher bietet Handschuhe zum Ver¬
kaufe an , die von Hühnerhaut verfertigt , so zart und
leicht find , daß ein Paar davon in einer Nußschale
Raum findet.

Die Versuche , welche in Berlin fezt mit Anwen¬
dung des Wasserglases bei Reinigung der
Wäsche  angcstellt wurden , haben rin sehr günstiges
Resultat ergeben . Bei kleinerer Wäsche soll das Wasser¬
glas sich besonders nüzlich erweisen.

Die englische Bibelgesellschaft  hat in dem
abgelaufenen VereinSjahr wieder 1,517 .858 Bibeln und
zwar in allen möglichen Sprachen und an alle Völker
der Erve abgesezt . Seit ihrem 53iährige « Bestehen hat
sie an 32,000,000 Bibeln ausgetheilt.

Die neueste wahrhaft originelle Schn eider - Jdee
ist ein Frack , der auch als Beinkleid getragen werden,
und eine Hose , die man auch als Frack anziehen kann.

Einladung zum Abonnement auf den Enzthäler.
UL * Auf 1. Juli beginnt eine neue Halbjahrs - Bestellzeit . Die verehr !. Leser werden freundlich er¬
sucht , ihre geneigten Bestellungen rechtzeitigzu machen ; Auswärtige wie gewöhnlich bei ihren Postämtern.
Die verehrt . Leser im Bezirke , weiche das Blatt durch die Amisboten und Austräger beziehen und
bis 27 . d. M nicht anders bestimmt hatten , erhalten den Enzthäler als Fortsezung
in bisheriger Weise . — Preis und sonstige Verhältnisse bleiben unverändert . — Zu Be¬
kanntmachungen der verschiedensten Art , die durch die Verbreitung des Enzthälers unter allen Ständen
ihren Zweck bestens erreichen , können wir mit allem Recht empfehlen und bitten , uns hiemit , wie
mit neuen und fortgesezten Bestellungen zu beehren.

Redaktion des Gnzthalers'
Neuenbürg.  Ergebnis deS Fruchtmarkts am 20 . Juni 1857.

Getreide-

Gattungen.

Vori-
ger

Rest.
S » fl.

Neue
Zufuhr

Schfl.

Ge¬
lammt«
Betrag
Schfl.

Heutig.
Ver¬
kauf.
Schfl.

Im
Rest

geblieb
Schfl.

Höchster
Durchschnitts-

Preis,
fl . I kr.

Wahrer
Mittelpreis.

fl. kr.

Nied
Durchs

Pr
fl.

erster
chnitts-
eis.

kr.

Verkaufs-
Summe.

fl. l kr.

Kernen 32 27 59 46 13 21 37 21 24 21 4 984 45
Gem . Frucht — — — — —
Gerste
Ackerbohnev 2 2 1 1 16 18 _
Erbsen _ _ _ —
Welschkorn — — — _ _ — — — _ .- — —»
Hader — — — — — — — — — — — — —
Summe 34 27 6l 47 14 1000 45

In Vergleichung gegen die Schranne am >3 . Juni ist der Mittelkreis des Krrnrns gefallen um 3 kr.
Brodtaxe : nach dem Mittelpreis vom 13./20 . Juni 1857 ä, 2l fl. 25 kr.

4 Pfund weißes jiernenbrod 17 kr. 1 Krcuzerweck muß wägen 5Hz Lot-
Fleischtaxe vom 3. Mai 1857 an:

Ochsrnsseiskh . . l3 kr. Hammelfleisch
Rindfleisch . 1l kr.
Kuhfleisch . kr.
Kalbfleisch . . 9 kr.

9 kr.
Schweinefleisch unabgezogen . 13 kr.

abgezogen . 12 kr.
Stadt -Schuldheiffenamt . Weßinger.

Kledaltta«, chr», «uh Verla, der »l e r b'stheu Duchdruarrettu hieueubür^
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